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De Runner von Hamborg
Moderato

Ó Œ
De

F7

»»»» »»»»œ̂
«««« ««««œ̂

Bb
«̂«««œ»»»»

See

œ»»»»̂««
««

geiht

œ_»»»»̂««
««

hoch,

«̂«««œ_»»»»
de

œ»»»»
«̂«««

Wind

«̂«««nœ»»»»
de

F

«̂«««œ»»»»
blast!

‰

Oh

«̂«««jœ»»»»J
Chor

C«̂««« .n »̇»»»
Köhm

«̂«««j

(un)

�

traditional

»̇»»»
«̂««« .

Beer (for)

«̂«««j 24ll ll ll ll

=========================& bb 24
F

2. Reise aus Quartier un all´ an Deck, / Chor: Oh Köhm ...
    De Ool de fiert de Marssails wech, / Chor: Oh Köhm ... 

3. Un wenn wi nu na Hamborg kaamt, / Chor: Oh Köhm ...
    Denn süüt man all´de Runners staan, / Chor: Oh Köhm ...

4. Elias röppt, dor büst du ja, / Chor: Oh Köhm ...
    Ik see di nich tom eersten Mal, / Chor: Oh Köhm ...

5. Du bruukst gewiß een´neen Hoot, / Chor: Oh Köhm ...
    Ik heff weck von de neeste Mood, / Chor: Oh Köhm ...

6. Un ok gewiß een Taschendook, / Chor: Oh Köhm ...
    Un´n Slips, den bruukst du ok, / Chor: Oh Köhm ...

7. Un ook een beeten Seep un Tweern, / Chor: Oh Köhm ...
    Un denn one pound to´n Amüseern, / Chor: Oh Köhm ...

8. Wi is dat mit een lütjen Kööm, / Chor: Oh Köhm ...
    Un een Zigarr, dat smeckt doch schön, / Chor: Oh Köhm ...

9. Afmustert ward, dat is mol klor, / Chor: Oh Köhm ...
    Wie gaat von Bord in´n Liverpool Bar, / Chor: Oh Köhm ...
   
       H. Uthof im Sept. 1997
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Dies ist eine plattdeutsche Version von "Roll 
the Cotton down".
Sie war jedem Janmaat aus den großen Tagen 
der Segelschiffahrt geläufig. 
Ich selbst habe oft gehört, wie dieses Lied an 
Bord eines Bremer Kap Horn Seglers 
angestimmt wurde.
Ein Runner war gewöhnlich ein Mann, der ein 
Schiff aus dem Hafen steuerte, während die 
Crew noch ihren Kater pflegte.
Solche Männer gingen an Bord einlaufender 
Schiffe, waren mit Kümmel oder Schnaps 
bewaffnet und boten den Heimkehrern einen 
"Ersatz" für Geld an, noch bevor sie Ihre Heuer 
erhielten.
Auslaufenden Seeleuten verhökerten sie billig 
Kleidung, und während des Aufenthaltes im 
Hafen versorgten sie die Matrosen mit Schnaps 
und Bräuten.
Dafür verlangten sie als Lohn für die Mühe eine 
Vorauszahlung.

Stan Hugill  
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